
Veröffentlicht auf KRITISCHES NETZWERK (https://kritisches-netzwerk.de)

Historische „Neubewertung“ der Wirtschaftslage
IWF und ESM geben griechische Schulden verloren

Seit Wochen wiegen die Mainstream-Medien die Öffentlichkeit in dem Glauben, die Probleme Griechenlands seien unter
Kontrolle. In Wirklichkeit aber fürchtet die Politik nach dem historischen Verrat der Syriza-Regierung mehr denn je ein
Aufbegehren des Volkes und die Gläubiger des Landes wissen, dass ihre Schulden niemals zurückerstattet werden, sie
die Zahlungsfähigkeit des Landes aber trotzdem durch ständig neue Geldspritzen aufrechterhalten müssen.
 

Wie heikel die Lage mittlerweile ist, lässt sich daraus ersehen, dass die Tilgungsfristen für griechische Kredite zum Teil
bis 2054 gestreckt wurden und dass bereits jetzt geplant ist, spätestens im November weitere Laufzeitverlängerungen
und Zinsstundungen vorzunehmen. Auch die objektiven Zahlen sind verheerend: Lag die Verschuldung Griechenlands zu
Beginn der Krise bei ca. 120 % vom Bruttoinlandsprodukt und stieg bis zum Sommer auf 180 %, so wird sie mit
Wirksamwerden des neuen „Rettungspakets“ von knapp 90 Mrd. Euro die 200 % übersteigen.

► Der IWF verlangte einen Schuldenschnitt

Die Bürokraten der Troika mussten sich in den vergangenen Wochen zudem mit einem weiteren Problem beschäftigen:
Der Internationale Währungsfonds (IWF [3]) hatte seine Beteiligung am nächsten „Rettungspaket“ von einem
Schuldenschnitt abhängig gemacht, der ihn selbst nicht beträfe (da die Schulden des IWF immer vor allen anderen
Schulden zu begleichen sind und keinem Schuldenschnitt unterliegen).

Mit dieser Taktik aber kam der IWF bei den anderen beiden Troika [4]-Partnern, der EU-Kommission [5] und der
Europäischen Zentrabank (EZB [6]) , nicht durch. Deren Bürokraten wissen schließlich, dass ein großer Teil der
griechischen Schulden bei den sechs größten amerikanischen Großbanken rückversichert ist. D.h.: Die Wallstreet und
auch der IWF können sich einen Zusammenbruch Griechenlands genauso wenig leisten wie die EU und die EZB. Wie
aber aus dieser Pattsituation herauskommen?
 

Die „Lösung“ des Problems wurde mittlerweile gefunden und der Welt vergangene Woche - von den Mainstream-Medien
weitgehend unterschlagen und daher von der Öffentlichkeit weitgehend unbemerkt -  verkündet: Auf Anregung des
Europäischen Stabilitätsmechanismus (ESM [7]) nimmt der IWF eine „Neubewertung“ der griechischen Schulden vor.

► Von der Schuldenquote zum Schuldendienst

Bisher galt für den IWF ein ehernes Gesetz: Die Schuldenquote, also die Obergrenze für die Verschuldung eines Landes
im Verhältnis zu seiner Wirtschaftskraft, durfte auf keinen Fall mehr als 120 % betragen. Da dieser Wert im Fall
Griechenlands nach dem kommenden „Rettungspaket“ aber jenseits der 200 % liegt und in absehbarer Zeit nicht unter-,
sondern höchstens weiter überschritten wird, wird diese Schuldenquote in Zukunft nicht mehr als das entscheidende
Kriterium zur Beurteilung eines Landes gelten. Von nun an zählt für den IWF nur noch der Schuldendienst, d.h. die
Fähigkeit des betroffenen Landes, ausstehende Zinsen zu begleichen.
 

Im Einzelnen sind folgende Regelungen ins Auge gefasst: Die Zinsen für die 130 Mrd. Euro aus dem Euro-Rettungsfonds
(= Europäische Finanzstabilisierungsfazilität, kurz EFSF [8]) werden nun bis 2023 gestundet, die durchschnittliche
Laufzeit aller Kredite beträgt 32 Jahre, die ersten Zahlungen werden erst 2040 fällig. Für die in diesem Sommer
beschlossenen Kredite des ESM beträgt die durchschnittliche Laufzeit ebenfalls 32 Jahre, die Zinsen sind zwar sofort
fällig, betragen aber vorerst nur 1 %.

Einige Kommentatoren werteten die Entscheidung des IWF als ein „Einsehen“ und eine vernünftige Reaktion auf das
drohende Ertrinken eines Schuldners. Es ist nichts davon. Der IWF verzichtet ja nicht auf eine Rückzahlung der
Schulden, sondern schiebt sie (und damit den endgültigen Zusammenbruch Griechenlands) ja nur in die Zukunft hinaus.
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► Griechen werden bis zum letzten Blutstropfen zur Ader gelassen.

Das Manöver von ESM und IWF lässt sich mit dem Umgang einer Bank mit dem Bauherrn eines Eigenheims vergleichen,
der über keinerlei Eigenkapital verfügt. Die Bank erlaubt ihm, ein respektables Haus hinzustellen, verlangt zunächst
keinerlei Tilgung und nur überaus geringe Zinsen, die der Bauherr aus seinem geringen Einkommen gerade eben
bestreiten kann. Die Bank setzt aber einen in der Zukunft liegenden Termin fest, zu dem der Zinssatz explodiert und die
Tilgung mit hohen Summen einsetzt. Jeder der Beteiligten weiß, dass der Bauherr an diesem Tag den Offenbarungseid
wird leisten müssen.

 

Die Zahlenmanipulation des IWF und des ESM zeigt nicht nur, dass der IWF klar anerkennt, wie aussichts- und
hoffnungslos die Verschuldungssituation Griechenlands ist. Sie zeigt auch, dass IWF und ESM fest entschlossen sind,
auch noch den letzten Blutstropfen aus dem völlig bankrotten Griechenland und seiner Bevölkerung herauszupressen
und dass beide Organisationen die Schuldenlawine, die nicht nur Europa, sondern die gesamte Welt existenziell bedroht,
von nun an konsequent ignorieren und weiterhin ohne Rücksicht auf Verluste an der Aufrechterhaltung eines dem
Untergang geweihten Systems festhalten werden.

► Persönliche Vorteile auf Kosten der Zukunft der Menschheit

Sie unterstreicht damit auch Gewissenlosigkeit ihres Führungspersonals. Wenn Klaus Regling [9] (* 3. Oktober 1950 in
Lübeck), seit September 2010 geschäftsführende Direktor des EFSF [8] (Euro-Rettungsschirm) sowie seit September
2012 der geschäftsführende Direktor des ESM [7] (permanenter Euro-Rettungsschirm), auf einer Pressekonferenz sagt,
er habe Christine Lagarde [10] (die geschäftsführende Direktorin des IWF) davon "überzeugt, dass der Schuldenstand ein
falsches Kriterium ist bei den Kreditkonditionen, welche die Euro-Rettungsschirme bieten“, dann sollte er hinzufügen,
dass er sich damit für die nahe Zukunft seinen hochdotierten Posten sichert, der mit einem in der Öffentlichkeit
weitgehend unbekannten Nebeneffekt verbunden ist: Herr Regling genießt Immunität und kann für seine sozial wie
ökonomisch verantwortungslosen Handlungen nicht belangt werden.
 

Dass Christine Lagarde, gegen die in ihrer Heimat wegen Begünstigung ermittelt wird, Reglings Vorschlag begierig
aufgenommen hat, verwundert auch nicht: Sie muss derzeit den Eindruck vermitteln, ihre Organisation und deren
Probleme mit der Troika fest im Griff zu haben, da in absehbarer Zeit Neuwahlen im IWF anstehen, bei denen es für sie
ebenfalls um einen überaus lukrativen Posten geht.  

Regling und Lagarde sind nur zwei Beispiele für die moralische und intellektuelle Verkommenheit des derzeitigen
Führungspersonals in Politik und Wirtschaft. Um ihres persönlichen Vorteils willen hinterlassen sie denen, die nach ihnen
kommen, kalt lächelnd eine Welt, deren Weg direkt in eine soziale, wirtschaftliche und politische Katastrophe führt.

Ernst Wolff
 

 

 Artikel-Lesetipp:  Geld neu denken. Die schmerzlose Beseitigung der perversen Geldwirtschaft - weiter [11]

► Weitere Lesetipps:  Bitte um Beachtung der 14 angehängten -Text-Dokumente weiter unten!!
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